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Z. tt7tt. n (,) Nr. 288
K u n d m a ch u n st.

I n der k. k. Theresianischen Akademie z»
Wien ist ein u. B chc l l c n b u r g'schcr Stiftlinqs^
plah in Erledigung gekommen, zu dessen Wie-
derbesetzung in Gemaßheit deö Erlasses dcö bo!)en
k. k. Ministeriums des Innern vmn »8. u. M , ,
Z, !285l<j, der Konkurs hiemit ausgeschrieben wird.

Auf die u. S ch e l l enb u r g'schen Bciftun^«''-
platze haden unter gleichen Verhältnissen vor^ ' i^
lich Söhne aus den Familien des kraimschen
Adels Anspruch.

Laut der allerhöchsten Entschließung uum l
September l^.,N lst das ?llte<ü.'rfordel!,is; zur
Aufnahme in die k. k. Theresianische Akademie
auf das erreichte und das nicht üvcrschrittene
14. Lebensjahr normirt worden.

Alle Aeltern und Vormünder, welche sich um
diesen Stiftun^splatz für ihre dazu gecignttcu
Söhne oder Pflegebefohlenen zu bewerben geden-
ken, werden somit aufgefordert, ihre Gesuche biö
End, Jänner k, I . dci der krain. Verordneten^
Grelle in öaibach, welcher das PräsentaticmS,
Recht zusteht, zu üdnreichcn.

Die Gcsuche sind mit dem Taufscheine, den
Schulzeugnijsen über die mit gutem Erfolge er«
lernten, wenigstens für die erste und zweileHaupt»
jchulklasse vorgeschriebenen Gegenstände, dem Pok-
ten' und Impfl ings »Zeugnisse, ferner mit dem
ärztlichen Zeugnisse über die vollkommene Ge>
suudheit und den geraden Körperbau, endlich mit
d<»l Aeweisf» über den Adel del Familie und
die Hormögent, Verhältnisse d.S betreffenden l̂sp>.
ranlen zu belegen.

Ucbligeilä wird sich lücksichtlich der sonstigen
Elfordernisse auf daö in den Zeitungbdlattcrn
vom Jahre l k 5 5 uerlauluarte Prograinm, l)in<
sichtlich der Aufnahme und des Austrittes von
Jünglingen der Thelesianische» Akademie, bezogen,

Von der train. Ständisch.Neroldneten< Stelle.

Laibach am I l . Dezember l8ütt.

^ «82. n (3) Nr 23308

der 3 l Ausschreibung
. " t a t c r u n t c r n e h m u n g zu I l l n s »
v l u c t a u f dje Z ^ t uom ersten S e p t e m ,

ber ,85!> b i s d a h i n , 8 l l l .
Nachdem der mit der jetzigen Direktion a ^

geschlissene Pachtvertrag mit : i l . ?<ugust lv7,9
Zu Ende geh>, wild die Unternehmung des k̂  k,
Nationaltheaters in der Landeshauptstadt Inns -
druck vom 1. September Itt5U angefangen auf
weitere zwei Jahre in Pacht gegeben.

Die Gesuche um Ueberlussung dieser Ulttcr-
nehmung sind l.5ngstel,6 bis Ende Februar l8s>!>,
belegt mit g laubwürd ig Zeugnisscn üd^r die
murallsche u»^ materieUc ^efähigun^ zur Leitung
einer Bühne o,m gefertigt,'" k. k, B t a t t h a l .
te r e i ' P r ä si d i u m in Innöbluck zu überreichen.

Nebst d,r Verpstichtung, eil'e gute Gescllschoft
für Oper und jede Gattung von Schauspiel zu
halten, hat der Unternehmer eine Kaution uon
l<>W si. österr. Währung zu leisten uud sich
über den Besitz eines hinreichenden Belriebskapi-
lalß auszuweisen.

Es wird demselben der Bezug dc6 bewillig-
ten jährlichen namhaften Aerarialdeitragts dann
bn- andeln bisher üblichen ipezü^e und die freie
Benützung des Theatergebaudes und Inventars
""ch Maßgabe der Kontiaktsbedingun^", welche
^> dem k. k. Präsidium oder der k, k, Theater,
b lenden; entweder persönlich ol>cr durch einen
A'wollmächtigter ciugtsehen werden können,, ciu-
öttäumt. -:^7)^

^»gleich wird dem Unlernehm,, freigesseUt,
^ ' ' Bühne in den Monaten M a i , J u n i , Ju l i
"^ August zu schließen.

Innsbruck am 2!>. November l858.
K k, Statlhaltelci'Präsidium für Tirol

und Vorarlberg.

Z, M . l»I (3) Nr. MM>.
Konkurs - Kundmachung.

) l m t s d i c n e r s t c l le be i de r k. k. L a n -
de6 H a u p t k a s s e i n L a i b ach.

Bei der k. k. Landeöhauptkasie in Laibach
ist eine Amtsdicncrstelle, mit dem Gehalte jähr>
licher Dreihundert fünfzehen Gulden österreich.
Währung, zu besetzen.

Die Bewerber um diese Dienststelle habcn
ihre Gesuche, unter Nachweisung des AltcrS,
Atandeö, Ncligionsbekcnntnisses, des tadellosen
sittlichen und politischen Verhaltens, der Kenntniß
der deutschen und der kraimschen Sprache, des
Lesens und Schreibens, der bisherigen Dienst-
leistung, einer rüstigen, vollkommen gesunden
Körpcrbeschaffenheit, dann unter Angabe, ob
und in welchem Grade sie mit Bediensteten im
Bereiche del; stcier.-illyr.-küstenl. Finanz-Landcs-
Direktion verwandt oder verschwägert sind, im
vorgeschriebenen Dienstwege längstens bis 15.

> Jänner 1N5!> bei der k. k. Steuer-Direkt ion
iu Laibach einzubringen. 5

" V s wird jedoch bemerkt, daß nur solche
Individuen um obige Stclle mit Aussicht auf
Erfolg einschreiten können, welche bereits zur
Staatsverwaltung im Dienstverbande stehen, oder
sich im Stande der Qmesccnz befinden,

K, k. Finanz-Landes-Direct ion. Graz am
: l . Dezember l t t5« .

Z U2:^2. (3) ^3 t r l «35«.

G d i r t.
Von dem k, k. Landesgcrichte in Laibu h ivird

bekannt gemacht:
Es sei über Ausuchrn des Herrn l),-. Zwayer,

Kurators dcö blödsinnigen Johann ?lr^e, zur
Vornahme der mit dem Bescheide vom 2 1 . Sep-
tember d. I , Z. ü t t ? l , bcinilligtcn, sohin aber
sulipendlrten dritten exekutiven Fcilbielung der
zu Gunsten des Schuldners Josef ?lrze auf dein
Hause Nr. 8 in. der Kapuziner.Vorstadt mittelst
des Schuldbnefes vom I . Oktober »835 und
der Zessionen vom 27. März lüj38 und 5, Sep-
tember l «39 i n - und juperilttabulitten und zu
Folge Ultheiles vom 27. September l t t5 l» , Z.
5 ! i27 , zu Gunsten deS Iohaun Arze mit dem
exekutiven Pfandrechte belegten Kapitalsforderrnig
pr. 4Y0 si., wegen (5!Nb!!n„l!ng des Ncchnungs«
llsteö pr. 403 si. c. .̂ . c., die Tagsahung auf
den l<>. Jänner l l^59 ^<o>mittags von!) bis »2
Uhr vor d,esem k. k. Land.öcicrichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Forderung
!m dieser Feilbietung auch unter dem Nennwerthe
hinlangegeben weide.

Laibach am 27. November ltt5,h.

Z. «Ml ,. ( ! ) Nr. l ^ j t t

Kundmachnng.
Das 2. Bana l . Gräuz. Regiment braucht

zur Eindeckung der verschiedenen in diesem Ne-
glmcntäbezirke befindlichen Aerarial - Neväude ein
Quantum von Z O U . t t O N ( E i n m a l h u n d c r l
T a u s e n d ) S t ü c k l « ^jvU lauge, 3 bis 4
Zoll breite, aus vollkommen gesundem Tannen,
holz sehleifrci ausaearl'eitete N u t l) sch l n d el n ,
welche i>, den Re^in>ents - Bauhof nächst d«r

I K,llpab<ackc bei Petrinia längstens biS Ende ?lpril
l . I , d, i. , « 5 9 , zu liefern sind.

(5s welden demnach disjenigcn Helren Holz»
spckulanten und Holzhändlei-, welche diese Schin-
deln liefern wolle», hiermit alifgefordcrt, ihr,
dießfäll'gen Offert«', welche mil o,m gesetzmäßigen
Stempel versehen sein müssVn, längstens bis 2tt
Jänner l "5!) dem Regiments ^ Kommando nach
Petrinia zuzusenden, welche Anbote Folgendes cnt.
halten müssen:
i») Den Preis für Eintausend Stück solche Schin-

deln, um welchen der Offerent selbe in den be«
nannten Bauhof liefern, und

^I») die Zeit, binnen welcher der Anbieter das ganze
Quantum von NW.MW Stück beibehalten w i l l ;

c) eine genau? Adresse des Offerenten, dann ein
I von seiner vorgesetzten Ortsbehsrde ausgefertig«

tes Zeugniß übet dessen Vermögensumstände
und Befähigung durch seine Gcschäftsbezichung ;

(l) ein Vadium (Reugeld) von 75) ft. öst. W .
z im baren Gclde, welches von demjenigen Offe-

renten, dessen Anbot den billigsten Preis und
die entsprechendsten Bedingnisse enthalt, daher
als Bestbot angenommen wird, als Abschlags«
zahlliug auf die bar zu leistende Vertragö-
Ersüllungskaution von l5U st. 6st. W. bis
zur staltgefundenen Abliefsrung und gehöriger
Uebcrgabe der Schindeln, in der Regiments-
Kassa deponirt, den andein Offerenten aber,
deren Anbote nicht angenommen werden, rück«
gestellt werden wird, und

<>) die Erklärung dcö Offerenttn, daß, im Falle
derselbe seinen, deni Regiment? eingesendeten
tneßi'czüglichen Anbot nachträglich widerrufen
wollte, er auf das erlegte Reugeld verzichtet.

Petrinia am l l . Dumbe r l^l58. '

Z. <i«5>. .-. (2) Nr. 632^ .

Kundmachung/
Mittelst des hm landiqen Zeî

tungsblattes vom 21. Septem-
ber d. F. wurde bereits die Aü-
ordnulig dcr hohen k. k- Steuer-
Direktion vom 13. September
d. I , Nr. 5106, wornach die
zur Bemessung der Einkommen^
steuer ^ro 16Z9, nach dem al-
lerhöchsten Patente vom 39. Ok-

! tober 1649 und der Vollzuas-
vorschrift vom 11. Jänner 1650
einzubringenden Bekenntnisse u.
Anzeigen bls Ende Dezember
1858 einzureichen sind, allge
mein kundgemacht.

Da ungeachtet dieser Auf-
forderung im Belanae der Fas-
sionslcgung p̂ o 1859 bis nun
nur von wenigcn Parteien ellt-
sprochm wurde, so ist man ge-
nöthiqet, den von der hoben
k. k. Steuer-Direktion zur U b< r
reichung dcr ,̂ assioneil /^o 1859
anbcraumtcn Termin bls Cnde
Dezember 1853 mit 5em Be-
merken in Erinnerung zu bringen,
daß im Nichtzuhaltungsfalle dcr
§. 32 des allerhöchsten Ein-
kommensteuer-Patentes vom 29.
Oktober 1^9 in Anwendung
kommen müßte.

K. k. Steuer - Landes-
Kommisswn.

Laibach am 7. Dczember 1858.



!>N5j

Z 2,97. (2) Nr. 5223.
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird hitmit bekannt gemacht -

Es sei über das Ansuchen des Herrn Antvn
Laurizl) von Grusivcrg im Bezirke llaas, gegen
Andreas Marinzhizh von Watsch wegen schuldigen
l l 5» st. C. M . <'. ». e., in die exekutive öffcnllichc
Versteigerung der, dem i!etztern gel ölige», im Glu»d.-
buche del Herrschaft Adelsbcrg «u!» Urb. Nr. 505
vorkommende» Realität samntt ?ln . und Zugchör, im
gcriä'llich erhobenen Schapungswerthc von 1449 st,
20 kr. C. M,, gewiUigct und zur Vornahme der»
selben die Fcilbietungs « Tags,'lzungen aus den »7.
Jänner, auf den l7. Februar und auf den 17.
März k. I . , jcdesmal Vormittags um 9 Uhr
in der Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
wurden, daß die seiljubielcnoe Realität nur bei der
l'tztcn Hcilblclm'.g auch unlcr dcm Schätzui^gswerthe
au dcn Meistbietende» l)inlangegcben werde.

Das Schätzungsprotoroll, der GruudbuchZertrakt
und die i!iz!tatiol,sdtdingn>fse können bei diescm Ge.
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k, Bezirksamt Feistiitz. als Weri,cht, am 11.
September 1858.

ZT^ l ^ l s (2) ^>r 506̂ !)
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamle Feistritz, als Gericht,
wird hiemil bekannt gemocht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Sadu
von I.isen, gegcn Josef Brozhizh von dort, wcgen
aus dem Vergleiche v. 22, I uu l <857 schuldigen «8 fi
40 kr. CM, o.8. «., in die exekutive öffentliche Verstci-
geruug dcr, dcm ifehtcrn gehörige», im <"')>u»dbuche
der Herrschaft Prcm «»!) Urb. Nr. 5 vorkomme»'
den Realität, im gerichtlich erhobenen Schälzungßwcrthe
von «663 fi. 50 kr. CM. gewil/lget, u„0 zur Vos.
nähme derselben d« Feilbi<tungstagsatzu»g auf den
l7. I'ä'nl,,l, auf den > 7. ssebruar und aus den !8.
März k. I , j,desmal Voriniltag« um 9 Uhr in
der Amtstanzlei mit dem Anhange b«stimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Fcilbietung auch unter dem Schätzungswerthe an den
Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchscr'
trakt und die Lizitationsbedingnifse können bei dlesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn einge^
sehen werden

K. k. Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, am 8.
September, 1858.

Z. 2 203. "(2^) ssi7.'» 763
E d l k t.

Von dem k. t. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Michael Mcierl'schen Erden von
Vornschloß hiermit erünicit:

Es habe Karoline und Andr. Isschenag von
Laiback, wider denselben die Klage auf Zahlung
schuldiger 60 st. C M . , «,,l> pi-ny». 16. Oktober l.
I . , Z. 3753, hieramls eingebracht, worüber zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung auf den
9. März k. I ftüh 9 llhr mi! dcm Anhange des §.
<8 des summarischen Verfakrens angeordnet, und
dem Geklagten wegen seines unbekannten Aufenthal-
tes Anton Bocita von Vornschloß als ^»il i lol- :ul
il^tum auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder sich einen andern Sachwaller zu bestellen und
ander namhaft zu machen habe, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhandelt
werden wird.

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
19. Oktober 1858.

Z. 2204. (2) ^ ' ' 'Nl . 3587.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird dem Mathias Loretitsch von Meschc»
watz hiermit erinnert:

Es habe Michael Lorelilsch von Meschowatz,
wider denselben die Klage auf ZahlMcf schuldiger
30 fü 24 kr. CM. , «,,l> pl-.-,,;«, 5, Ottober l. I . ,
3 358 7, hieramls eingebracht, worüber zur sum. Ver
Handlung die Tagsatzui'g auf den 9. März k. I .
früh 9 Uhr mit dem Anhange des Z 18 des su»i'
malischen Verfahrens angeordnet, und d5m Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Johann Wi>
rand von Tschernembl als ^ui.itor- «ill ^<:l„,l! aus
seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn wird derselbe zu dem E«de verstand,-
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er<
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zil be,
stellen und anher namhaft zu machen habe, widri.
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.
. 5. ^K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am

' " «. Oktober ,855.^ ^ ^ ^ "' ^ ' ^
3. 32?5. (2) t s « / ^ U U r V 3629.

E d i k t . " ' ^ s ^
^ / P c h n k. k. Bezirksamt« Tschernembl, alo Ge-

. lcht, wird hiemit dckanllt gemacht:

Es sei mit dcm Bescheide vom 7, Oktober 185«,
Z. «529, in die Rclizit.uion der ehemals der Ka
thariila Roschitsch gchörlge», im Grundbuche der
Hcrlschajt Tschcrnembl «»!, K»rr. Dir. 357, 366.
367, 370 und 389 vorkommenden Realität, wegen
von der Erstchelin Anna Strauß von Großrodine,
nicht zugehaltene» Lizilalionöbedingnisse gewilligt!,
und zur 3>oll>ahmc die einzige Tags^tzung auj dm
23. Dezember I. I , , im Orte der Realität mildem
Beisätze angeordnet worden, daß die illealität hic.
bei um jeden Preis hiütangeglbtn wcrdm wirc».

Das SchälzungsprototoU, der GlUNdbuchScx-
tr^kt und die ^izitationsbcdingnlffe können in dei»
gcwöhülichcn AmtSstundcn hier eingeschen werden.

K. k. Bezirksame Tschernembl, als Gericht,
am 7. Ottebcr 1858.

Z, 2206. (2) Nr. 340l
V d i t l.

Von dem k. k. Bezitksamte Tschelnembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Cö fti übil das Ansuch.n dcs Philipp Kaufinann
von Agiam, gegcn Mathias Slett von Vori'schloß,
rvegen aus dcm Urtheile ddo. l8. Oktober 18.i6, Z,
342, schuldige» 123 st. 10 kr. C. M. <!. ». <:., i»
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm iletz.-
lern gehörigen, im Grundbuche Holland «nl, 'l'on>
27, Fol. 29, 'l'am. 27, Fol. «92, 'l'oin, 24, Fol.
9l) und 't'om. 26, Hui. I2 l vortommelidc» Rcali
tät, im gerichtlich erhobenen Schatzuugswerlhc von
4U3 st. C. M . , gewilNget und zur Vornahme der
selben die drei Feilbielungs . Tagscchlm^.m c>us den l4
Jänner, auf den !5. Februar und auf den 15.
März k. I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in
0er Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt »vor
ocii, daß die scilzubietslide Realität nur bci dc>
letzten Fcilbielung auch unter dcm Schätzungswerlhc
an den Mristbi<lendcn hintangcgedcn werde.

Das <.<ch'sy!lng5pl0losott, i>cr Orundbuchs^x
t,alt und die Lizilatioükbedmgnisse könnt« bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden einge
sehen werden.

K. k. Bezirksamt Hscherncmbl, als Gericht, am
«9. September 1858.

Z. 2207. (2, Nr. 3109.
E d i k t .

Von dem k, f. Bczirksamle Tfchernembl, als
Gericht, wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen bes Josef Simo<
nizh von Weinberg, gegen Josef Malnerizl) von
M.nnerdorf, wegen nicht zugehaltener Lizitaliuns-
Bedingniss,, ob schuldigen !Z0 si, C. M . c. «. ^.,
in die exekutive öffentliche Rclizit.uion der, dem
üetztern gehörigen, >m Grundbuch? n<! Gut Smuck
«>il) Urb. Nr. 26, Rekt. Nr. I8V, vorkommenden
Realität gewilliget und zur Vornahme derselben die
einzige FcilbiclU'igstagsatzung auf den 12. Iä'mur
k. I . Vormittags um 9 Uhr in der Verichlskanzlei
mit dcm Anhange bestimmt worden, dnß die feil
zubielende Realität auch unter dcm Meistbole pl,
923 st. an den Mcistbietendcn hiiUangcgcbcn werde,

DaS Lchätzungsprototoll, der Grundbuchsex^
liatt und die llizitationsbedingnisse könne» bei die
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cin
gesehen wcrden.

H. k. Bezirksamt Tscheinembl, als Gllicht, am
18. September »858,

Zl 2208. ( 2 / Dir,'^3074.
E d i k t .

Von dem k. k, Nezirtsamte Tscherncmbl, als
Gericht, wird hiemil bekannt gemacht:

Es sei übcr d.is Ansuchen des I^'ftf Braune von
Gottschee, gcgen Mathias Zherne v. Vcrschizh, wegen
alls dem Vergliche vom 23. Febr. 1858, Zahl 777,
schuldigen 216 st. C M . <:. «. c , in die exekutive
öffentliche Velstcigcrung dcr, dem Letztern gehörigen,
inl Grundbuche Krupp soli Kurr. Nr, 398 u. 423 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäz
zlmgswcrlht vo» 300 fi. CÄ.'., gcwilligct und zur
Vornahme dtrsclbcn die drei Feilbieluna.slag!>tzlll,geu
aus lcn l l . Jänner, auf den l l .FcblU^r und auf
dcn 24, Älärz k. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in der Gerichlslanzlei mildem Anhange bestimnit
worden, daß t>ie feilzubietende Realität nur bei der
Ictztcn Feilbictuna, auch unter dcm Schätzungswcrthe
an den Meistbiclendc» hintangsglbcn weide.

Das Schätzuiigsprotokoll, der Glundbuchsex
trakt uiio tie ilizitatioüöbedin.qnlffc können bei die>
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ei»
gesehen werden.

H. k. Bezirksamt Tschcrnembl, als Gericht,
am 2 l . August l85s.

Z. 2209. (2) Nr. 4088.
E d i k t .

Von dem k. k BezissZamte Tschcrnembl, als
richt, wird h'tmit bekannt gemacht:

Es sei über das Aüsuchcn des Johann Kolbe-
sen von Tfchernembl, gcg,rl Johann Sleicr von
Grizh, wegen aus dcm Verglcichc ddo. 6. Jul i
1857 schuldigen 110 st. (5. M . <-. «. <:. , in die
exekutive öffentliche Versteigerung dcr, dem lichtem

gehörigen, in, Grundbuch? :><! »)crrsch^st Pöll,>,d
«„!) 'l'oili. Vl , ss^l 6<i und Rcklf. Nr. H4̂ l vor.
kommende» Realität, in, gerichtlich erhobnun Schäl'
zuügöwcllhe von 300 fl. C^.', , gcwiUigcl lind zur
Vornahme derselben die drei Fcilbiltui'götagsatzunge!«
aus den 23. Dezember l. I , aui den 27. Iälluer
und aus den 24. Fcbluar k. I , , jedeSmal Vonnitlags
um 9 Uhr i» I<><»<» ,-<!! «il:»<; mit dem Anhange be?
stilumt worden, daß die scilzubicteude Realität nur
bei der Ictzlcn Fnlbietnug auch unter dem Schäl-
zungswerthc an den ^eistbielcnden hiülangsgedeu
wcrde.

Bas Hchätzllllgsprototoll, der Gmndbuchöextrakt
und die !ii^it.,tiun!.'bedingnisst' können bei diesem Ge-
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstunbell eingesehen
werden.

K. t. Bezirksamt Tschrrncmbl, als Gericht, am
17. November 1858.

6, 2210. (2) Nr. 37!»7.
E d i k t .

Von dem k. k. Bc-zirtsanile Tschlruciubl, als
Gericht, wild hiemil besannt genn-chl:

Es sei übcr das Ansuchen d,r D. R. .O. ^om-
menda Tschcrlumbl,grgcn Gcoeg Iwaoizh oon Wels-
bcrg, wegen aus dem gerichtlichen Urtheile ddo. »3 Ok'
tovcr 1853, Z. 6188, schuldige,! 6l st, 3 1 ^ kr.
C. M. l-. «. <>,., i» die exekutive öffenlliche Vel>
st.igcrung der, dcr Letzter» a/hörigen, im Grundbuchc
der D. R. O. Kommenda Tschcrncmbl «ul) Kurr. Nr.
255 vorkomnlendc» Realität, im gerichtlich erhobenen
Schatzungswcithc von 302 st, 30 kr. CM.. gcwilNgct,
und zur Vuruahine derselben die drei FeNbictungs'
l.'gsotzlings» auf den 7. Jänner, auf den 5. Februar
und auf den 7. März f. I , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr u. z, die 2. erstc»,, i „ der Ocilchlösaüzl«!
und die dritte in loc-n rni »iln« mit dcm Auhange
bcstimint worden, daß die feilzubietende Realität a»ch
uül.r dem Schählüigsirerthe an den Meistbietende»
hintang'gcbcn weldc.

D>'6 Schatzuugvprolokott, der Gruodbuchsel'
trakt und die llizilatlonsbedmguifse können bei die^
sein Gerichte in dcn gewöhnlichen Aintsstiiüdc» ein«
gesehen werden,

K. k. Bc^'rkäanN TsclicrnembI, als Gericht, am
21. November »858.

ti 2 2 l l . (2) ^NlV 279^
E d i k t .

Von dcm k. k, Bezilksamtc Tschernembl, als Oe^
richt, wird hiemit bctaunt gemacht:

Eb sei über dab Ansuchen der D. l i i . O. Kum-
menda Tschernembl durch Hr». Johann Kappclle von
Mötll ing, gegen Michael Iwaiilzh von Welöbcra,,
wegen aus dcm Urtheile ddo. 13. Dezember 1853,
Z. 6189, schuldigen 78 st. 50 ' ^ kr. C. M c. «. <:-s
>n die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem
^ltzlcrn gehörigen, im Glundbuchc d»r D. N. O.
Kommciida 2>chlrnembl «„1, .Amr. Nr. 256 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen Schäl-
tzuugswcltljc oon 302 st. 30 kr. CM,, gewilligct uud
zur Vornahme dc<selben die drei Fcilbitlungs Tag'
satzuliget! aus ocn 7. Jänner, auf dc» 5, Fcbru.ir und
auf den 7. März ?. I , jcdesmal Vormittags uM
9 Uhr die 2 ersten in d»x Amlskanzlei u»d die letzte
!» lnl-s) r«i «iluu init dcm Anhange bestimmt wordeu,
daß die feilzubietende Realität »ur bei der letzte»
Heilbietuüg au " unlcr dcm Schätzttngswerlhe an deN
Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchs-
extrakt und die Lizit^lionsbedingmsse können bei diĉ
slln Gerichte in dcn gewöhnlichen AmtSstunden eiil'
gesehen werdc».

K, k. Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am 21-
Otlober ^858. , . , , ^ , , , „ . ^ ^ ^ .

^. 2212. (2> Nr. 3790.
E d i k t .

Von dem r. r, Bezirksamle Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bclaunt gemacht:

Es !ei über dav Ansuchen der B . N. O. Ko>"'
menda Tschcrnembl, geqen Iwa i l l> asparizh l)»"
Wclsbtlg, wcgcn aus (ein Vc>glcichc vom l ^ I ä » " ^
»854, Z. »32, Ichlildigcn 118 ft. l l tr. C. M. e, « ^
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, ^
letzter» gthöiigcn, iin Grundbuchc der D. >̂'> ^ '
Kommcnda Tjchcrnembl «uli Kurr. Nr. 264^ "^ '
kommenden Realität, im gerichtlich erhobenen < 2 ^ '
zungswetthe von 250 st. CM, gewilligct, »m» z"
Vornahme derselben die diei ^cilbiclu»gstagsatzu»^
auf den 8 Ian,,er, aus de» 7. Febsuar uud a ,
den 10 März'k. I . , jedesmal Vormittags urn ^
Uhr, u. z. die 2 ersten in d<r Gerichlskauzlo "^^
die 3. in loan rui «it:,u mit dem ^"^ ' . ' '? / ,,ur
stimntt worden, daß die feilzubietende Realität
bei der letzten Feilbictong auch unter dem Sch^ui U
werthe an den Meistbietenden hmtangegebel, w c " -

Das Hchatzuugsplototoll, dcr ^lU..dbu^)sex.r"^
und die iiizitatlonSbedlngn'sse kö»!»en btl o r
Gcrichte in de» gcwöhnlichcn Am'Sstuuden''Ngtic^

' " " ^ ' k. Bezirksamt Tschcr!.,mbl,. als Gcricht, a>U
21. Oktober 185s'



WN

Z. 22 13. (2) Äs. 3^00,
E d i k t .

Von ocin k. t. BezirkslNNlc Tschernemdl, alö
Geiicht, wi ld hiemit bekannt gcn^ich!:

Es sei über das Ansuchen der Konnmnda
Tschcrnemdl, dnrch Herrn Johann Kappclle von
Mot t l i ng , gcgcn Mathias Flcmiz von Welrbog
Nr. l l ) , wegen aus dem UrtycNe ddo. l!> Jänne,
l»57, Z. 413, schuldige,, »44 si. »6' / , kl. E M
<- «. <:., in die cxctlNlve öffentliche Versteigerung
dcr, dcnl Lltztcrn gehörigen, im Grundbuche D. R, O,
Kommcnda Tschcrncmbl «»!> Kurr. Nr. 275 und «„!»
Urb. Nr . 209 vorkommenden Realität, im gerichllich!
erhobcnen Schatzungswerlhe von 200 si. (5. M . ,
grwil l igct, und zur Vornahme dersclbcn Vie drei
Feilbiclungslagsatzungen alls dcn 8, Ianncr , alls
den 7. Februar und auf den 10. März k. I . , jcdes.
Mal Vormittags liin 9 Uhr die 2. ersten in der Amts-
tanzlei, di^ dritte in lo^o , l>i »i!»6 mit den. Anhange bc-
stimnttworden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzte,, Feilbietung auch unter dem Schätzungs^
Wcrthe an den Meislillcndcn hintangcgebcn wndc.

Das Schätznngsprolotoll, der Grundduchii^.-
tratt lind die ^izttalionöbcdmginssc rönnen bei dir-
sem Gcrichle in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Tscherneinbl, als (bericht, an>
19. September »858.

Z 7 V 2 > 4 7 ' l 2 ) " Nr . 357 2
E d i k t.

Von dem k. r. Bczilksamte Tschcrncmbl, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des G.org Kump
von Neutabar, gegen Paul Strutzel von Nakl'o,
Wege» aus dem Vcrglnche ddo. 8, August l857,
Z. 2 l 5 t i , schuldigen 2U7 fi. 37 kr. C M . l . «. c:,
in die exekutive offenlUche VciNcigtrung der, dem
llshtesn gehörigen, im Grundbuch.' 0er Kl'tzian,'jchen
Gült «,,I» Urb. Nr. 3 l und der im Grundbuche n«!
Herrschaft Tschcrnembl «nlj Berg. Nr. 145 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich crhubcncn Schäl
zungswelthe v o n ^ 3 0 f l . E M gcwilligct, undzurVor.
"ahme derselben die drei Feilbictungstagsatzling!» auf
den »0. Jänner, auf den »0, Februar uno auf den
»N, März »859, jedesmal vormittags um 9 Uh>
im Orte der Realirät mit dem Anhange be
stimmt worden, daß die feilzubietende .Realität mn
bei der l.tzten Fcilbiclung ancl) unlcr dem ^chätzlings.
werthe an den Meistbu'cndrn hintang»gcli.n werde.

Das Schä'yungspn'wtoll, der Olunddnchgsx'
lratt und die Lizitalioi'sbcdii^nissc rönnen dei diesem
d i c h t e in dcn gewöhnlichcn AnitsstuiU'lN cingc.
sehen werde,,.

K. k. Bezirksamt Tscherncinbl, alv Gericht, am
2. Oltol't'r 1858.

2 . 2 2 . 6 . (2) " r . 3004.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte S i t t i ch , als Ge.
richt, wird hicmit delannt gemacht:

<s« sei über das Ansuchen des Ichs Iavormg
von Scdalnc,, ^ ^ ' u Anton Sc!nistsrsch,zl) von Ober,
«Ulk, wegen aus dem Vergleiche uom >9. Februar
l 5 5 7 . Z. 589, an W<in- und Klagökostcn schuloigen
125 fi. 40 lr. (5. M . e. ». c.. >n dte exekutive
öffentliche Versteigerung der, dcm ^!zlc>n gel)ö>l-
gen, im Grundbuchc der vormaligen Herrschet Wci.
ßenstein «.ch Urd. Nr. ,237, Nettis. >.'<r. i37 vor^
kommenden .'Ilmlität in Obergluk, im gerichtlich
erhobenen Schätzungswerthe von 2880 fl. ( i . M, ,
aewilliaet und zur Vornahme derselben d,e Feil.
dielunMagst'tzungcn auf den ,4 . Dezember »858,
auf den 20. Iän iu r und ans den 21. Februar
<859, j'desmal ^ormittagö um 9 Uhr in der Gc°
nchtsbanzlei mit dem Anhange v.stimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbirtung auch unter dem Schätzungsweilhf an den
Meistbietende!, hinlangcgcbel, werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grundbuchscr
lralt und die 1'lzita'lionsdcdinguissc könmn dci dic.
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn cin.-
Lesehcn werden.

K, r. Bezirksamt in S i t t ich , als bericht, am
l i l . September !858.

- ' l l . 3999.
Dle auf den 14. Dezember I. I . "nqeardnete

erste FeilbietungstagsalHun^ wird ül)l> (Z>nucr
ständniß beider Thcile .,Is abgehalten ."igcs.hen,
und es hat dei del zweiten auf den 20 Iam.cr
t. I . angeordneten Fkübletung sc'n Verbleiben.
H. t, Bezirksamt S i t l ich . als Gl icht , am 25

November l»58
i i . 2 2 , 5 . (2) ' ' Nr. 3 . 2 . .

E d i k t .
. Vom t. k Gezir^amte Raduiannädorl ^>, ^ e .

' ^ ' w e r d e n D.ejcnigc», welche "'S G l a u b e r an

dahin ihr Gesuch ichrisllich zu üverrtichen,' widligens
dlüsllbcn an dic Veilassenschaft, wenn sie durch
Bezahlung dcr angcincldilcn Forderungen cischöpft
würde, rein weiiiler Anspruch zustande, alü inso
lerne »huen cin Plandrechl gedl'iyrl.

K^ t, Bezirrsaint Nadmannsdorf, als Gelicht,
am l8 . Viovembcl l8»8.

' ^ ' ' E d i k t.
Von''deni t. k. stadt. dcleg. Bezirksgerichte in

^aibach wird hicmil bekannt gemacht:
ES sci am 22. Jun i d. I . Herr Anton Laönik.

l gewesener Diurnist in i^aibach, Stadt Nr. l 9 9 , »l̂ »
inl,)8la!<) mit Hinterlassung einer einzigen Tochter,
N. Lasnir, verstorben.

Da dcm Geiichte der Aufenthalt dicscr '^lbin
nicht bekannt ist, so wiro dieselbe ausgefoibnt, sich
binnen Eil»em Jahre, von dem unten gesetzten Tage
an, bei dicsem Gerichte zu melden und die Erbsen
rlärung anzubringen, widrigenfalls die jUerlassenschaft
mit d»i> sich meldenden Erben, und dem für sie auf»
gestellten Kurator Dr . Bar th. Suppanz abgehan
dell wcrdcn würde

Zugleich werden alle Jene, welche .iuf die obige
Verl^sscnschast cine Forderung zu stellen haben, auf>
gefordert, zur Anl,!tldung und Darthuung ihier An-
lplüchc an, 23. Dezember d. I . vormittag 9 Uhr
hieramlö zu crschllncn, oder bis dahin ihr Gefuch
schriftlich zu überreichen, widrigens dcnsclben an der
lUellaffenschail, wenn sie durch Bezahlung der ange
mcldelen Foltieiungen erschöpit würde, tein weitercr
Anspruch zustande, als inso^erne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

K. k. stadt. del. Bezirksgcrichl öaibach am 19.
November 1858.

Z. 22 l«. ^ i ^ ^^il7l U9<0.
E d i k t .

Vom gefertigttn f. k. iÜezisfsgerichti wird hie-
mit bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Ursula Glinschek von
Scheiimle, gegen Johann Kokoschar von Strahomer,
wtgen nicht zugehaltener ^izilcitllmsbcdingnisse, in dic
angesuchte Relizitation der, dcm Iaüob Mdgllzh von
Stral)omc> gehörig gewesenen, inl Grundbuche i!^>,
poldsruh «ul)3tetts. Nr. 22^59, Urb. Nr. 5sptt V,. vor
kommenden, vom Johann Kokoschar im Executions
wege um den Mllstbot pr. 700 fi E M . erstandenen
Realität gewilligel, und zu deren Vornahme die
einzige Tags^ung aus den 10. Jänner k, I . früh
von 9 bis !2 Uhr hiergerichls mit den, Anhange de
stimmt, daß dabei obgcdachte Realität um leren
Anbot an den Meistbietenden hintangegeben wird,

K. k. städt. oeleg. Bezisssgerichr vaibach am
2 2 . Oktober »858.

Z 7 ^ 2 l ^ 7 " ( 2 ) NrV «Vöö3.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie«
mit bekannt gemacht:

Es sei in der Erekutionsfühiung des Mathias
Klelmnz von Laibach, gegen Mar ia Schabicl von
Salloch, M o . schuldigen 67 fi. 20 lr. öst. W . , dic
exekutive Feilbittung dcr, dcr Gegnelin gehörigen,
iin Grundbuchc der Herrschaft Kaltendrunn 8ul> U'b.
Nr. !5 vorkommenden, gerichtlich auf 29t sl. be-
wtllluten Realität bewilliget, zu deren Voinähme
dic Tagsatzung aus den !0, Jänner, 9. Februa,
und l l . März k. I . , jedesmal VolmiltagS von
9 — l 2 Uhr hicrgerlchls mit dein Anhange bestiinnit,
daß die gcdachlt Rcaliläl nur bci ter dri l tm Fell
bielungtzlagsatzung auch unter dcm Schatzun^tweslhe
hintangcgeben wi ld.

Die iiizitalionsbedingrnsse, das Schatzungsprolo,
toll uxd dcr neueste Glundbuchsexlratt köllnen täglich
hicramts eingesehen werden.

K. k. stadt. deleg, Bezi.tsgclicht ^aibach am
l6 . Viovemder l»58.

^. 2220. '^(2) ^ ^ "i)i'r7"»^89»V.
E d i k t ,

I m Nachhange zumdießqcrichllichkn Edikte vom
!6, S lp lcmbt l I. I . , Z, 14753, wird hicmit be
kannt gemacht, daß sich Erttutionsiührer Mart l»
Glum und Excrut Ioscf Zimpermann von S t . P.'ui
dahin einverstanden haben, d»ß die auf den 29 d.
M . cmgcoldnele erste Feilbietungssagsahilng als ab.
gehalten cmglslhen, lind sonach ledigüch am <0.
Jänner und 9. Fcbrucr k ) , zur zwcilcn und
dritten Feilbietliüg geschrill«'» werde.

K. k. städt. vcleg. Bezirksgelicht öaibach am
28, ^.ovember »858.

Z7 222 l . ' ^ ( i ' ) ' ' " " Nr.^ i8784,
E d i k t.

Vom gefertigten k. k. ^-ezi.t^erichtc wild hie
mil bekannt gemacht:

Es sei in der Er.kutionSfuhruiig des Herrn
Franz Tertnik. von Laiback, g ,^r , Iarob Grnm von
Tomifchcl, wcgcn dem Erster» schuldigen 54 fi,, die
cxekutioe Feilbictling dcr, dem Glgncr gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft' ^onneg^ «ul) Uib. N l .
322 Reltf. Nr. 249, Kurr. Nr . 287 vorkommen
d c , / a « Tomischcl liegenden, gerichtlich auf 1207 fi.
,5 kr. öst, W bcn'erthcte" Ncalität bswill 'grt, zu

deren Vornahme die drei Feilbietungstagsahungen auf
den »0. Jänner, 10. Februar und 10. März f. I .
icdlsmal Vormittags von 9 — l2 Uhr hiergerichls
n,it dcm 'Anhange bestimmt, daß die gedachte Rea.
lität NU! dci der dritten Fellbietungstagsahung auch
unter dcm Schatzungswerlhe hintangegeben wetde.

Hievon werden die Kauflustigen mit den, Bei-
satze in Kenntniß gesetzt, daß dic ^lziiationsbedinge
nisss, das SchatzungsplotokoU und del neueste Wrund.
buchsextratt täglich in den gewöhnlichen AmlsstuN'
dcn hicramls eingcschen werden tonnen.

K. k. sta'dl. delcg. Bezirksgericht öaibach am
29. November l«58

Z. 2222. (2) N l . 18492.
E d i k t .

Von dem k. k. städl, dcleg. Bezirksgerichte zn
ilaibach wird bekannt gemacht:

Es habe Matthaus Zigal la, wider Gertraud
Oviazh, Mathias Zigalla, Elisabeth und Apollonia
Zigalla und ihre Rechtsnachfolger bei diesem Gericht,
die Klage auf Vel jählt ' und Elloschcnerlla'lllng nach-
stehender Satzposten, a ls :
i !>d.r Gertraud Oviazh pr 200 fi.
l>) deS Mathias SigaUa pr »«0 fi.
<-) d,r Elis>,bilh Zigalla pr. . . . ' , «20 fi.
<l) der Apollonia Zigalla pr l20 ft.
aus dsm Ehevertrage ddo. 18. August 1802 auf der,
im Grundl'uchc der Herrschaft Flödnig «,ll» R<>llif.
^lr. 867 vorkommenden, zu Obcrgamlina. g,legencn
'/, Hubc seil dem Jahre l802 inlabuli l t haftend,
angebracht und um richterliche Hil fe gebeten. Wm>
über eine Tagsatzung auf den 25. Febtuar t. I .
s'üh 9 Uhr hicrgerichls angeordnet wvlden ist.

Nlichdcm der Aufenthalt der (Äctlagtel? unbe«
kannt ist, so wurde aus deren Gefahr und Kostrr,
der hierortige Gerichtsadvokat Herr D r . Rudolf zu
ihrcn Vertreter aufgestellt, mil wachem die angcblachtt
Rechtssache nach dcn b<st.hcnd,n Vorschritten aus.
geführt uod entschieden werden wird.

Dieselben weiden daher mittelst gegenwaiti.
gen Ediktes erinnert, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder dem Vl l l r« ler ihre
Rechtßbehelse an die Hand zu geben, oder a>'sl auch
einen andern Sachwalter zu bestellen U'ld dicftin Ge»
richte namhaft zn m>ch<n, widngcntz »iese N<chls
fache mit d,m bestellten Kurator durchgeführt uno
entschieden w i rd , und sich dieselben die aus em r
^icrabsäumuog entstehenden Folgen selbst beizumes'
sen haben »veiden,

K. k. stäol. deleg. Bezilksgssicht Laibach am
22. November »868,

Z. 2228. (2) N l . 664«.
E d i k t .

M i t Bezug aus das hielämlliche Edikl vom
»9 August 1858, Z. 4646, wird bekannt ge
macht, daß ln der Exckutionsfache des Hei ln Anton
Schmdersckitz von Feistritz, Zessionar des Jakob
Verch, gegen Johann Kastelz von Grafenbrunn,
poln. 9 fi. 33 kr. C M . , am 24. Dezember l. I .
siüh 9 Uhr hitlümts zur zweiten Realf i i lbit lung ge-
schlitten wird.

K. k. BezirkZamt F^istlitz, a!S Gel ichl , den
25. November 1858.

Z. 2280. (2) N l . «228.
E d i t l.

Von d.m k. k. Bcziltsamle Tressen, als Ge-
licht, wird mit Vezug aus das ^cik l ddo. 4. Au.
gust »855, Z. 2>3tt> bekannt gemacht, daß, nach-
dcm zu dcr in der ExcrulivnSjühlUNg der Frau Kon-
stanlia Blesovar, gcgen Mathias Fxl>plal» aus Neudegg,
bestünnn gewesllnn zweiten Realfrilbittung kein Kau, .
Instigcl tlfchienen ist, nunnuhl am 2». Dezember
d. I . früh l0 Uhr zur drillen und letzten Zei l l ie.
>ung iu !<>oo roi liiluu g'schritlcn werde» wird.

K. k. Bezirtsumt Treffen, alK Gericht, am 6.
Dezember »858.

E d i t l.
Vom k. k. sta'dl. dcleg. Bezixlsgerichl, Ntust.idtl

wird lekannt g,<«achl, duß das in 0er Rechtslache
ocs Io l )an„ On l l vo» PöUanol, gegen Georg Fni-
r,ch von cbenbort, iic:««. 9 fi. 40 kl. eifiosscne Urtheil
ddo ! l . September l. I . , »6 N l . 6276, wige» des
linbctaniiten Aufeitth^ltftz des Georg Flirr ich, dem
ihn» aufgestellicn Kuratcr Herrn Hos - und Gelichtß'
advokalll» D r . Rc>sil>a zugcstllll wurde.

K, t. städl, deltg B^ziltsgerichl Neustadtl am
7. 'November >858.

Z. 2234. (2) Nr. 8606.
E d i k t .

Vom k k, städt. dcleg. Nez!>t5gtlichtc Ncu«
staotl wird hiclnil blkannt gemacht, raß die mit
dießsssrichtlichein Edikte vom 12. v, M ., iz. 7353, in
der Rechtssache dcs Gottfried Pcttoßlg Ht Eons.,
gcgen Mathias I ,nizh von Karendors, pclu 142 fi.
29 kr. s!. » 0, . auf den 2<1. Dezember l. I . angcl
ordnete 3 Rcalfeilbictung übcr Aosuchen dcr Erctu-
tionsführcr aufgehoben worden ist.

K. k. städt. dlleg. Bezilksgeiicht Neustadll am
25 November »858.



nil)

Z. 2,84. (3) Nr. 3895.
.., E d i l t.
:- Von dem k. k, Bezirksamtc Lack, als Gericht,
wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus Iamm'k,
von htil. Geist Haus Nr. 83, gcgen Lukas Schusch'
nik, von Trata bei Zauchen Nr. 9, wegen aus dem
vergleiche ddo. 2 l . November IK57, Z. 4018, schuldi.
gen l l9 st. 15 kr. CM. <:. 8, c., in die n<kutive
öffentliche Versteigerung der, dern Letzter» gehörigen,
im Glundbuche der Hellschast Lack «ul, Novalisten-
Ulb. Nr^ 550 vorkommenden, zu Trala bei Zau^
ch-n Haus Nr. 9 liegenden Ntuhausels, im gericht
lich erhobenen Vchätzungswcrlhe von 290 st. E^i- ,
gewilligct und zur Vornahme derselben die exekutiven
Fcilbietungstagsatznngen auf den 8. Jänner, auf dcn
8. Felnuar u»0 auf den 8. März l859, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in der hierortigen Amts-
kanzlei mil dcm Anhange bestimmt worsen, daß die
feilzubietende Rcalilät nur 'bei der letzte,̂  Feilbictnng
auch unter dem Schätzu»gs'we>thc an den Meistbie-
tenden hinlangcgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Giundbuchscx.
tralt und die Lizitationsbcdingnissc können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen weiden. , , ,

K. k Bezirtsqryl lsack,' als Gericht, am 6
November »858.

3.^2175^ (3) ' l l . 3148.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirtsamte RadmannSdorf, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei ü'der das Ansuchen des Franz Walland
von Vovrnarkt, nnm. seiner Machthaderin Agnes Pes-
ditsch und, Luzia Legat, g^gc» Matthäus Michellatsch,
von Zcllach. wcgen aus dem gcrichtliäicn Vergleiche
ddo. 8. Ma i »857, i j . ltt.',0, schuldigen l »0 st. CM.
<-. ».<!., in die errkutivt öffentliche Vcrstcigeuü'g der,
l)em Letztern gehörigen, im Grundbuche der chema.
maligcn Herrschaft V Ides «uli Urb. Nr. 299̂  vor-
kommenden Realität, n.i gerichtlich erhobenen Schäl,
zungswerlhe von-5! 4 s!. 20 kr. E< M , . glwilliget
und zur Vornahme derselben d>e Feildictungstagsat-
zungen auf den 23. Dezember »858, auf den 22.
Jänner und auf den 22. Flbtuar »859, jedesmal
Vormittags um 9 Uhr im Gelichtsorte mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzubictendc Nea-
lität nur bei der letzten Feildietung auch unter dem
SchätzungSwerthe ai, den Meistbietenden hintauge.
geben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizitationsdedingnisse können bei die.
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein,
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Radmannßdorf, als Gericht,
„ , ,,, H^ ^ , Oktober ,858. ^ ^ _^^^ .^ ,_^
37^767"73l' ' " ' " 35.^53.

E d ! t t.
Von dem k. k. Hczirksamte Radmannsdorf, als

bericht, wird hiemit bekannt gemacht:, '. ,l ,
Es sei über das Ansuchen der Vorstchung der

Filial . und Wallfahllstirche U. L. F. auf der Insel zu
VeldeZ, gegen Michael Schocklitsch, von Saviz Haus-
3i l . l 4, wegen ans dcm genchtl. Vergleiche vom 2ti. Fê
bruar «855, Z. 834, schuldigen «20 st. s M . <-. ». l:.,
in die eretulioe öffentliche Versteigerung drs, dem
Letzt.ru gehörigen, im Grundbuch«? der Hetrschas!
Velde's liu!) Urb. ^ 2 vorkommenden, zu Sav,z
Haus 3. 14 liegenden Ganzhude sammt An . u»d
Zugthör, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe
von 4!65 st E M , gewilligt und zur Vornahme
dk'selven die Feilbietungstagsaynngen auf den 30.
Dezember »858 , auf dcn 3!. Ianun und auf dtNi
l . März »859, jedesmal Vllmntagtz um 9 Uhr
in der hiesigen Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbictimg auch unter dem Schatzungswerthe
an den Meistbi-ittndcn hintangegebe» werde.

Das Schätzungsprotokoll, rcr Grundbuchser^
trakt und die Lizitalionsbedingnisse könn.'N bei die
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstundcn ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf, als Gericht,
ain 28. Allgust >s58.

Z. 2i?7. ^3) " ' 'Nr. 3127.
E d i k t . '-'' lltt̂

^ Vom k. k. Bezirksamt R^dmannsdorf, alß'Ge-
richt, wird dem an, 30. August »82« zu Kropp
geborenen, seit 19 Jahren verschollenen uno unl'e
tannt wo blsindlichen Johann Aussmek erinnert,
daß ihm zufolge Verlaßabhandlung ddo. 24. Sey,
tembex d, I , , Nr. 28 Not. . nach stinem am 27.
November »83« »l> inlßljlHls» verstorbenen Vater
Johann Aufsenek, Hausbesitzer von Kropp Kunsk.
Nr. 101 , eine durch den ihm gerichtlich bestellten
Kurator Michael Lollizh, Grundbesitzer in Iamnig,
angltr?lne Elbscbastpr, 87 st 37 °^ kr. E M . angefallen!
sei, welche sich im ^ahlungsverivccchen seines VrU' '
ders Anton Aussenek, als Verlaßubernchmer, btsindet.'

Hievon wird derselbe mit dcm Anhange in die«
Kenntniß gesetzt, daß es ihm bevorsteht, binnen

Jahresfrist, vom Tage der eisten Einschaltung dieses
Eoiltcs, die ihm angefallene väteriiche Eibschast in
Bcsch zu nehme» und binnen dreißig Jahren, vom
Todestage des Erblassers an gerechnet, sein ihn» nach
Voischrist dcr V'»uelncrbfolge zustehendes siecht auf
Uebernahme dtö vätcrKchen Real > und Modillar.
»achlasses geltend zu machen, wlyrigens im ersten Falle
seineErdschafl in gerichtlicher Verwahrung binden,
nnd im zweiten Falle sein Uebernahms'rcchl über
Anlangen des mittlcrweiligen Vellahübernehmels
Anton Ausguck als erloschen erklärt weiden würde.

Hl. e..BezilkSamt Radmannsdorf, als Gericht,
am 13. Oktober »858.

Z. 2183. (3) ^ i l l .uit^. M - 5 7 0 5 .
E d i k t . '

Von dem k. k- Bezirksamte Lack, als Gericht,
wird hicmit bekannt gemacht, daß üder Ansuchen
des Primus Suppan die Nelizltation der, dem Io>
scf Potozhnir gehörig gewesenen, in Peven liegen-
den, im Glundduchc Herrschajt Lack «>,l» Urb. :1 r̂.
429 und dcs Benefiziums St. Anna in ^ick <«,ü)
Urb. Nr. I ^ I l , ^vst .Nr. « vorkommenden, gericht.
lich auf 87l st. bewcrthelen, und von Jakob Kett
b<i dcr dritten exrtlllioen Fcilbietung um 9l« st
erstandenen Rlaliläten, wegen nicht zugehaltener Li-
zitationsdedingnisse bcwilligt, und i?eren Vornahme
auf dcn 13. Jänner ,859 flül) 9 Uhr in hierorli-
gcr Amtökanzlei mit dem Anhange angeordnet wor°
ocn, daß riese Realitäten auch unter dem bisheri-
gen Erstchungs oder Schätzungswerthc hintangrg,-
den werden würden.

Das Schätzungsprotokull, die Gründbuchsexr
traktt und die Lizitationsbedingnisse können täglich
Hieramts eingesehen werben.

K. k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l9,
Oktober 1858.

Z. 2!88. (3) ' , , . . / , ,. , - Nr. 4476.
(5 d z k t.

Von dem k. k. Bezirksamts Neisniz, als Gc>
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Anton Moschek von
Planina, gegen Gl-org ä^i lhol von Hricb, wcgen
schuloigen <i7 st. E M . c. «. «:. , in die cretltt,vr
öffentliche Versteigerung der, dem Li tern grhöri.-
gen, im Gluudbuche der vormaligen Herrschaft Neif.
niz vorkonlmenden Realität gewilligct, und zin Vo».
»ahme derselben die Real « Fcildietuiigßtagsatzungen
auf den 30 Apr i l , auf den 28. Mai und auf dc»
2?. Juni l 859 , jedesmal Vorinittags um !0 Uhr
im Orte Hrib mit dem Anhange bestimmt wurocn,
daß die scilzudictcndc Realität nur bci der letzten
Fcilbietung auch unter dcm Schätzlingswerthe an den
Meistbietenden Hinlangegeben werde.

Das Lchätzungsprotokoll, der OrundbuchseNrakt
und dle Lizitatioosbedingnisse können bei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen Aml6stundcn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Reifniz, als G,richt, am 20
Noveniber »858,

Z. 2 I3h. : . (K) ' ^ir. 3lü<i.
^ n-'s! E d i k t

zu r E i n b e r u f u n g d e l V e l l a s se n.
s c h a f t s - G l ä u b i g e r .

3ion dcm k. k. Bezirtsamtc Nippach, nls Gericht,
wcldcn Diejenigen, welche alß Gläudiger an dic Ver-
lasseoschilft des am 8, Februar l858 n>il Tcstanicnl
verstorbenen Iostf Sticdiel von Capusche, eine Fcrde.
,uiig zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthnung ihrer Ansprüche den
17. Dezember »858 Vormittag 9 Uhr zu erscheinen,
oder dls dahin ihr Gesuch schriftlich zu !'ib<'rr,ichc»,
widriglns denselben an die Vcrlafsenschalt, wcnn s>>
durch Bezahlung der angemeldeten Forderungen
crjchöpft würde, kein wnteler Anspruch zustäüdc,
«ls iüsoserne ihnen tin Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, am 30.
Jul i 1858.

Z. 2.92. (8) N r ^ 4 5 ü , .
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamts Feistritz, als Ge<
richt, wird hiemit belannl gtmaclt:

Es werden in der ErekutionSsachc des Herrn
Anton Schniderschitz von Fcistritz, wider Ioscf
Nowat, vul^n Tomz von Grasenbrunn, . die mit
Bescheide vom ,0 Juli v. I , Z. 3379, bewilliget
gewesene erekutive Feilbietung der, dem Lctztern ge.
hörigen-Realüäl reasiu,nmandu vorgenommen und cs
sei hiezu die 3. sislitt gewesene Feilbictunqstagsahung
ncucrlich auf den »9. Jänner k. I . mit dem Be.
deuten angeordnet worden, datl die feilzubietende
Realität nunmehr auch unter dem Schätzungsweilhe
Hinlangegeben werde.

Der Gluudruchä,crtrakl. dqö SchatzungsprotokoN
und di? L'zicationsbedingniffc kouncn täglich hieramts
«ingcschen wcrden. ,

Die dießfällige Lizitalion wird im hiessen Amts-
lokole abgehalten werdcn,

K. k. Blzilksamt Feistrih, als Gcricht, am 2 l .
August 1858.

H. 2l93. (3) Nr. -1643.
E d i k t.

Von dcm k. k. Vczirtsamtc i^ist>itz, als Gcricht,
wi»d n,it Bezug auf daö dtcßämtliche Edikt vom
10. Ju l i v. I , , Z. 3378, hicmit kund gemacht:

Es seien in der Exikutionssachc dcs Herrn An-
toi, Schniderschitz ; v,on Fcistritz, gcgcn den Josef
Gell, v>ll̂ <» Ioscl,cl von Halije, zur Vornahme der
erel'ulivcn Fcillittung der, dcn, Letzter» gehörigen,
im Grundbllche t'er Gült Etrainach «,,l) Ur'b. Nr. 27
vorkommende», in der Stenergemeinde Harije liegen-
den, gerichtlich auf 1^9 st. 40 kr̂  bewcrthetcn Realität,
die mit Bescheide vom »0. Juli v. I , Z. 3378,
angc^ldnct gcwescnen, sohin sistirltn 2. und 8. Tag»
iatznngcn, nculrlich auf den 17. Jänner und auf dcn
»7. Februar k. I . mit Bclbchalt des Orlcs und
der Stunde »nd mit dcm vorigrn Anhange an»
geordnet worden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 24.
August «858.

Z. 2194. (3) Nr. 47<1<l.
E d i k t .

Ueber Ansncwn dcs Vrtkutionsführers Joscf
(^rachor von Smcrje, gegen Josef Scbabeh von
Dcrskouzhe wirt? die auf den l . Scpteinl'er d. I .
aî geordnete 3. Realfrildistuugstagsoluing mit Bei»
blhaltilng dcs Olles und der Siuode u»d >nil dcm
vorigen Anhange auf dcn »3. Jänner k. I . übcr,
tragen.

Wovoi, die Kanftustigen >yit Bezug auf das
dießamtliche Edikt vom,4^Ma i . : l.^ 2 , ^ . 2I92,
verständiget wcrdcn. , ,ulik,!vl imi.^i

K. k Bc/ilksamt Feistlitz, als Gericht, am 27.
August »85«.

Z. 2,95." H ) ^ " Nr. 4907.
' ' E b i k t.

Voi, dcm k. k, Bczirksamtc Fcistritz, als G>'-
rttht, wird dnn unbekannt wo bcsindlicktn Peter
Nollich und seinen cbc»falls undckannttn Rechts
Nachfolgern, hicmit erinnncrt:

Es habe gegen sie Ioscf Rollich, von Obersemon
Haus-9lr. 39, oic Klage <!<; ps«««. 2. l, M.,
Z. 49«7, pots). Ersitzung der im Grundbuche der
Hcrischaft Iadl.nn'tz «„!> Urb. Nr. 137, Nektf.
^lir. 8ij '/2, vorkommenden Realität angestrengt,
worüber die Tagsatzung zum ordcnllichcn mündlichen
Verfahren auf den 3. März k. I . früh 9 Uhr
hicrgcrichts unter den Kontumazfolgcn dcs §. 2<>
G. O. angeordnet wurde.

Dcssrn werden der unbcknint wo bcfi»dliche
Peter Nulliä) , so w!c desse» edflif^llZ linl'ef.nnile
Rcchtsnachfolgrr mit den, Bcdcutcn verstandi.zrt,
daß sie bis cadin cntwcdcr sclbst zu erschlixen oder
cechizcitig eincn ii^eunllmächtigten naiuhaft zu machen,
und dieß sogewiß, als sonst die Rcchtssachl' niit dcM
unter Einem auf ihre Gefahr u»d Kosten aufge-
stellten l'nl-nlol- n<1 .-»elum, F^nz Stcmbcrgcr voll
Verbizza, verhandelt werden wird.

K. k, Bezirksamt Feistlitz, als Gericht, aM
2. September >858.

Z. 2198. (3) Nr. 0776.
E d i k t .

Von dcm k. k. ^>ezilksamte Illyrisch - Feistlitz,
als Gericht, wi>d hicmit kNild gemacht:

Das hohc k. k. Landesgericht Laibach. als KoN«
kurs , Instanz, hat über Emscdrciten des Hc,rn AntoN
Schabttzvo» Dornegg, Verwalters der HanrelsmaN''
Karl 3«lcriltl'schen Konkursmassa in Sagul je, M>l
der Erledigluig vom 27. l. M., Z. «328, die öffcnNiche
Vcränßtrung dcs sämmtlichen, in obige KoükulsmlW
achöngen Mobilars, als: HandcSaliikel verschieden"
Gattung. G<wölbe, . ^immcr ^ U!,d K.licrsinrichtul's
?c., »ach y^aßgodc dcr §. 3 4 und 39 kcr Konkuls'
Ordnung, bewillig»t und umVornahme dnsclben dies«'
Bezirt6amt, als Gericht, elsncht.

Dle össerltliche Veräußerung obigen Konkurs
massa ' Mobilals wird nun auf den »7,. »8, ^
2 l . und auf dcn 22. Dezember l. I , jeden T"g
uon 8 bis >2 Uhr Vormittags und von 2 l>!s
Uhr Nachmittags, wclche nöthigenfatts auch a " ^ ' '
Dezember d. I , fortgesetzt werden w i rd , in I ,
sagurje mit dem Beisätze a»sscordnct. daß das ^-^
Verderben unlcriicgcnde Modilare bet d'lescl >- "^^g
bictung auch untcr dcm Echätzungsweithe» ^
Uedrige abcr nur um odel übcr den Sch^h" '^„
werth gcgcn gleich bare Bezahlung hinlangeg
welden wird. „H

K. k. Bezilksamt Feistcitz,.als Gericht, a,n -
>"»'>' ^ ^Novcmbtl 1858. l " " ^ ^ ^ "
^ ^ 0 0 . ^ ( 3 ) " " " ^ l r . 5984.

E d i k t . jcht,
Vom k. k. Bczirksamte B le ,n , " ^ ^ . ^ .

wird bekannt gcmacdt, daß die in der Ercr> ^
sache dts Mathias Bernath von Nabcnsbcrg, ^ ^ ' ^
Jakob Schimcilz von dmt, für den abwesenden 0
Peljat'l von Yaschna einwiegte Mrisidc:veril)c»u ^
rubrir dcm gerichtlich aufgcllclltcn Kurator ^ ^
Josef Dralka ^n im- von Stein zugestellt n ^

K. k. Bezirksamt S lc in , als Geücht, "" ' ^
Dezember l85s. > ..

uz iclli y «ßl»l


